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Antrag zur Sitzung des Ortsbeirates am 12. November 2024 

 

Rückzugsort für Jugendliche 

 

Der Ortsbeirat bittet die Verwaltung mit dem Wirtschaftsbetrieb Mainz AöR Verbindung 
aufzunehmen, dass das Gelände, worauf noch das Wohnhaus Kirchstraße 60 steht, nicht 
dem Friedhofsgelände zugeschlagen wird. 
Stattdessen soll auf dem Gelände eine  windgeschützte überdachte 
Aufenthaltsmöglichkeit  für Jugendlichen und Kindergruppen geschaffen werden. 
 
Begründung:  
 
Als Antwort auf eine Anfrage der CDU wurde mitgeteilt, dass das Haus, Baujahr 1969, des 
ehemaligen Friedhofswärters, seit Juli 2022 nicht mehr für Wohnzwecke zur Verfügung steht.  
Hintergrund ist, dass ein sehr großer Sanierungsstau vorliege! 
Das Haus soll abgerissen und die Fläche als Friedhofsfläche genutzt werden !  
Durch eine geänderte Nachfrage ist der Bedarf nach Erd- Einzelgräber stark zurückgegangen. 
Dafür stieg die Nachfrage nach Urnenplätzen und anonymen Bestattungen, die weniger 
Platzbedarf haben. Der Ortsbeirat Gonsenheim und die damalige Ortsvorsteherin Sabine 
Flegel suchen seit Jahren verzweifelt nach Rückzugsmöglichkeiten für Jugendliche. Alle 
Vorschläge, angefangen von Bauwagen bis hin zu überdachten und windgeschützten 
Bänken scheiterten am Mangel an verfügbaren Flächen.  
Mit dem Abriss des Gebäudes Kirchstraße 60 ergibt sich die Möglichkeit das Gelände für 
die im Antrag angesprochene Zwecke zu nutzen.  
Dass außer Jugendlichen jetzt auch Kindergruppen berücksichtigt werden sollen, erhöht 
die Auslastung und führt grundsätzlich nicht zu Überschneidungen, da die 
Nutzungszeiten sehr unterschiedlich sind.  
Gelder müssten entsprechend anders verteilt werden. Gonsenheim hat in den 
vergangenen Jahren für die Jugendarbeit nur rund 10% der Mittel anderer Stadtteile 
bekommen.  
 
 
 
Für die CDU-Fraktion 
Mathias Huber 


